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Bin neulich mal wieder in den USA gewesen. Was mir dort immer wieder auffällt, ist der
Nationalstolz der Menschen dort. So gut wie jeder ist "proud to be an American" und hält die
USA für "the greatest country on earth". Und es hat auch niemand Hemmungen das ganz offen
und stolz zu bekennen. Das gilt für die alteingesessenen Amerikaner genauso wie für
eingewanderte Neubürger mit den vielfältigen Migrationshintergründen.

Da wird auch bei jedem Sporteignis vor Beginn erstmal die Nationalhymne gesungen und
wirklich jeder legt da seine Hand auf die linke Brust und singt aus vollem Herzen mit.

Ich denke in den USA ist das einfach so, dass die zugewanderten Bürger sofort als vollwertige
Amerikaner anerkannt werden und durch die sehr selbstverständliche, patriotische
Grundstimmung in der amerikanischen Gesellschaft auch selbst schnell zu Patrioten werden.
Die USA bieten den Einwanderern nicht nur eine Heimat, in der man Wohlstand und Freiheiten
erreichen kann, sondern wo man sich auch gerne mit dem Herzen zugehörig fühlt und stolz ist
ein Teil dieser Nation zu sein.

Das ist in Deutschland beides komplett anders.
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